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Rollstuhlrugby: Spiele
von 10 bis 20 Uhr
Laatzen-Mitte. Der nächste Spiel-
tag der zweiten Bundesliga des
Rollstuhlrugby wird zwar am 23. und
24.Juni in der Sporthalle 1 des Erich-
Kästner-Schulzentrums ausgetra-
gen, jedoch nicht in derselben Zeit.
Am Sonnabend treten die Teams
von 11 bis 20 Uhr gegeneinander an.
Sonntag wird, wie bereits angekün-
digt, von 10 bis 16 Uhr gespielt. r

Alle warten auf Eddi
Das Maskottchen des Erstligisten Hannover 96 besucht Grundschule Gleidingen

Gleidingen. Um kurz nach 12 Uhr
herrscht auf dem Schulhof der
Grundschule Gleidingen großer
Aufruhr. Dort hat sich nahezu die
gesamte Schülerschaft versam-
melt, viele der Jungen und Mäd-
chen tragen Trikots des Fußball-
vereins Hannover 96. Ungeduldig
schauen die Schüler immerwieder
über den Zaun oder ins Innere des
Schulgebäudes.Sieallewartenauf
Eddi.

Um 12 Uhr noch nichts zu sehen
Das Maskottchen des Bundesliga-
klubs hat seinen Besuch für 12 Uhr
angekündigt – aber noch ist weit
und breit nichts von dem riesigen
Stoffhund zu sehen. „Wo ist Eddi?
Wann kommt Eddi denn endlich?“,
fragen zwei Jungen, die es kaum
erwarten können, den Gast zu se-
hen. Ein dritter Junge will wissen,
ob Eddi denn vielleicht „mit ’nem
Düsenjet“ kommt, damit es schnel-
ler geht.

Einige Minuten später tritt das
96-Maskottchen dann endlich
durch die Eingangstür der Grund-
schule auf den Pausenhof hinaus.
„Eddiiiiii“, rufendieSchüler ihmzu.
Der überdimensionale Hund läuft
zwischendenJungenundMädchen
umher,winkt fleißig und schlägtmit
demeinenoderanderenSchüler ab.
Währenddessen versucht Lars Wolf
vom 96-Kinder- und Jugendmarke-
ting, ein bisschen Ruhe in den Tru-
bel zu bekommen. Schließlich sol-
len die Kinder sich noch an einem
Quiz über den Erstligisten Hanno-
ver 96 beteiligen.

Schüler beantworten Fragen
Nach einigen Minuten stellen sich
die Kinder nach Klassen gestaffelt
auf. Dann kann Wolf die Fragen
stellen, zu denen er jeweils drei

Von Daniel Junker

Antwortenvorgibt.Erwill zumBei-
spiel wissen, wer in der vergange-
nen Saison 96-Mannschaftskapi-
tän war und in welchem Jahr der
Verein als Zweitligist Pokalsieger
wurde.

Zwei Jungen und zwei Mäd-
chenaus jederder achtKlassenbe-
antworten die Fragen. Wie bei der
Sendung „1, 2 oder 3“ stellen sie
sich dafür auf eine mit einer Num-
merversehenenPosition.Mit zwölf
Punkten macht die Klasse 2b
schließlich das Rennen und ge-
winnt einen 96-Fußball. Zum
SchlussdürfensichalleKlassenmit
Eddi fotografieren lassen. Der gro-
ße Hund gibt noch einige Auto-
gramme, dann ist er schon wieder
verschwunden.

Initiative von Hannover 96
Zustandegekommen war der Be-
such auf Initiative von Hannover
96. Der Verein hatte bei seinen
Partnerschulen angefragt, ob sie
einen Besuch des Maskottchens
wünschen. Die Grundschule Glei-
dingen war eine von fünf Einrich-
tungen, bei denen Eddi zur Stipp-
visite vorbeischaute.

Weitere Bilder und ein Video finden
Sie unter haz.de/laatzen

Umringt von Schülern: 96-Maskottchen Eddi ist bei den Schülern
ein gefragter Gast (Bild oben). Unter den Grundschülern gibt es ganz
offensichtlich viele Fußballfans (kleines Bild oben). Die Sieger des

96-Quiz’ freuen sich über einen Fußball (kleines Bild unten).
FOTOS: JUNKER

schule in Hannover Mathematik
und Informatik, bis er sich an die
AES bewarb. „Gereizt hatmich, die
1700Menschen an dieser Schule so
zu steuern, dass an jedemTag jeder
in seinemRaumund in seinemFach
unterrichtet und unterrichtet wird.“

Konrektoren sind vor allem Ma-
nager: Schüler und Lehrer haben
Wünsche und Bedarfe, Eltern, die
Landesschulbehörde und das Kul-
tusministerium auch. „Dabei trotz-
dem die Empathie für jedes einzel-
ne Kind zu behalten, ist eine He-
rausforderung.“

Gevers engagiert sich auch eh-
renamtlich, kümmert sich um die
Lehrerfortbildung im Verein MNU
zur Förderung desmathematischen
und naturwissenschaftlichen
Unterrichts. Derzeit organisiert er
den Bundeskongress, der 2019 in
Hannover ausgerichtet wird.

An der AES sind nun die ersten
100Tage imAmtvorüber.Nachdem
Gevers gegen sieben Uhr morgens
seine Wohnung in der hannover-
schen Nordstadt verlassen hat und
nach Laatzen gefahren ist, muss er
in der Schule zunächst reparieren,
was den Tagesablauf stört, denVer-
tretungsplan nachjustieren etwa.
Dassallesgutklappt, liegevorallem
am beeindruckenden und hilfsbe-
reiten Kollegium, das eine tolle An-
sprache an die Schüler habe, sagt
der neueKonrektor: „Ich fühlemich
an der Schule sehr wohl.“

Veröffentlichungen in dieser Rubrik sind
keine redaktionelle Meinungsäußerung.
Damitmöglichst viele Leser zuWort kom-
men,müssenwir Leserbriefe gelegentlich
kürzen. Bei allen Einsendungen bitten wir
um Angabe der vollständigen Absender-
adresse.

LESERBRIEF

Plan ist schallende
Ohrfeige für die Stadt
Zum Bericht „Viele Ideen für Laat-
zens Verkehr“ in der Ausgabe
vom 1. Juni:
Sehr gelungen sind der Fahrrad-
streifen in derMarktstraße, die
Asphaltierung AmHohen Ufer
hinter demAKK und die nun er-
laubte Zufahrt zur Post auch per
Rad. Ansonsten ist der Verkehrs-
entwicklungsplan eine schallen-
de Ohrfeige für die Stadt wegen
der jahrzehntelangen Vernach-
lässigung der Sicherheitsbelange
nicht motorisierter Verkehrsteil-
nehmer in Laatzen-Mitte.

Unerwähnt blieb der desolate
Zustand einigerWege durch die
Masch – zum Beispiel der westli-
cheWeg am Leineufer in der
Vorbeifahrt amWasserwerk, der
Leineweg zwischen Peterskamp
und Reinekamp, dessen proviso-
risch anmutende Ausbesserung
stellenweise sogar versierte Rad-
fahrer mit geländegängigen
Fahrrädern steckenbleiben lässt.
Rolf Altemöller, Grasdorf

thematikein–undwarnachderers-
ten Vorlesung so begeistert, dass er
blieb. Als Diplom-Mathematiker
mit dem Nebenfach Informatik
arbeitete er zunächst in der Privat-
wirtschaft, bei Vodafone etwa, und
bei der Bundesbank. Zum Lehrer-
beruf fandderheutigeKonrektorals
sein Sohn, heute 15, in den Kinder-
garten ging. Der Vater engagierte
sich dort und merkte, wie viel Spaß
ihm die Arbeit mit Kindernmacht.

„Der Lehrerberuf ist anspruchs-
voll“, sagt Gevers, der auch deswe-
gen dieMöglichkeit eines Querein-
stiegs ausschlug und lieber ein Re-
ferendariat absolvierte. Er unter-
richtete von 2009 an der Goethe-

Manager für Lehrer und Schüler
Marius Gevers ist seit 100 Tagen Konrektor an der Albert-Einstein-Schule

Laatzen-Mitte. Ein Mensch, der sich
mal entschieden hat, Lehrkraft zu
sein, kann kein schlechter Mensch
sein.Dassagt jemand,der selbsterst
spät diesen Berufsweg eingeschla-
gen hat: Marius Gevers, 48, seit
Februar Konrektor an der Albert-
Einstein-Schule (AES).

Gevers stammt aus Hannover,
ging inRethenzurGrundschuleund
wollte nach dem Abitur in Sarstedt
eigentlich Musik studieren. Das
Vorhaben scheiterte an einer ver-
passten Anmeldefrist zur Aufnah-
meprüfung. Und so schrieb Gevers
sich aus Verlegenheit im Fach Ma-

Von Katharina Kutsche

Marius Gevers, 48, wurde in Hannover geboren und besuchte in Rethen die
Grundschule. Nun unterrichtet er Schüler in Laatzen. FOTO: KUTSCHE
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BEKANNTMACHUNG

VERANSTALTUNGEN

Tischlerei - Rainer Waltemate GmbH
Hannoversche Straße 27 A · 30629 Hannover

Die clevere Renovierungslösung

✓ Ohne Baustelle in nur einem Tag

Tel.: 05 11/58 24 63 • www.waltemate.portas.de

✓ Plötzlich ein neues Wohngefühl

Bekanntmachung
Stadt Laatzen

Folgendes wird ab dem 08.06.2018
auf der Internetseite der Stadt Laatzen
www.laatzen.de (Rathaus/Aktuelles/Be-
kanntmachungen) und an der Hinweista-
fel am Rathaus (Marktplatz 13) bekannt
gemacht:
Versteigerung von Fundsachen am
23.06.2018 auf dem Betriebshof

Öffentliche Bekanntmachung
Bauleitplanverfahren

Flächennutzungsplan der Stadt Laatzen – 78. Änderung für den Bereich
des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 12

„Versorgungsbereich Alt-Laatzen Kronsbergstraße“, OT Laatzen

Verfahrensschritt:
Schlussbekanntmachung gemäß § 6 (5) BauGB.
Die Region Hannover hat den vom Rat der Stadt Laatzen am 15.03.2018 beschlossenen Flächen-
nutzungsplan – 78. Änderung – gemäß § 6 BauGB mit Verfügung vom 09.05.2018 – genehmigt.

Geltungsbereich:
Der Geltungsbereich des Flächennutzungsplanes der Stadt Laatzen – 78. Änderung umfasst fol-
gende Flurstücke: Gemarkung Laatzen, Flur 2; Flurstücke 41/24, 41/18 sowie 41/19.
(siehe schwarz umgrenzter Bereich im nachstehenden Übersichtsplan)

Auszug aus der Deutschen Liegenschaftskarte M 1:1000 (unmaßstäblich)
Inkrafttreten:
Mit der Bekanntmachung im gemeinsamen Amtsblatt für die Region Hannover und die Lan-
deshauptstadt Hannover sowie in den „Leine-Nachrichten“ tritt der Flächennutzungsplan –
78. Änderung – in Kraft.

Hinweise zu Beileitplänen:
1) Der Flächennutzungsplan – 78. Änderung –, die dazugehörige Begründung und die zusam-

menfassende Erklärung nach § 6a (1) BauGB können ab sofort im Rathaus der Stadt Laatzen,
Marktplatz 13, 30880 Laatzen, (8.OG), nach Terminvereinbarung mit dem Team Stadtplanung
von Jedermann eingesehen werden. Jedermann kann über den Inhalt auch Auskunft verlangen.

2) Es wird darauf hingewiesen, dass folgende Verletzungen von Vorschriften bei der Aufstellung
des Flächennutzungsplanes gemäß § 215 (1) BauGB durch Fristablauf unbeachtlich werden:
1. eine nach § 214 (1) Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten

Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 (2) BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften
über das Verhältnis des Bebauungs- und des Flächennutzungsplanes,

3. nach § 214 (3) Satz 2 BauGB beachtliche Mängel der Abwägung,
wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes
– 78. Änderung – schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Laatzen, den 30.05.2018
Der Bürgermeister
gez. Jürgen Köhne

Benther Wochenmenü
gültig vom 13. 8. bis 19. 8. 2010

Vogelsangstr. 18 · 30952 Benthe
Telefon 0 51 08 - 6 40 60

Carpaccio vom Simmentaler Rind,
Salbei-Schalotten-Vinaigrette,

gehobelter Bergkäse

***

Donauwaller aus dem Gemüse-
Kräuter-Sud,Apfel-Meerrettich,

Erbsenschoten, Kohlrabi,
gebratene Kartoffeln

***

Topfen-Mousse
mit sommerlichen Beeren,

Mandel-Crunch

€ 35,50
Änderungen gegen Aufpreis

vom 07.06.2018 bis zum 13.06.2018

Sparen Sie bei
attraktiven
Partnern mit der
AboPlus-Karte:

Lesen,

erleben, sparen.

Weitere Informationen:

www.aboplus-karte.de

Hier lebe ich. Hier kaufe ich.
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